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Protokoll der Ordentlichen Generalversammlung 2009

1.1. Feststellung der stimmberechtigten Vertreter

Um 18.10 Uhr sind von 48 Mitgliedern die nachfolgend angeführten 31 (331) bei der Generalversammlung
vertreten:

AK Wien-Kultur und Sport, Union Döbling, TTK Eden, TTC Erste Bank, ASKÖ Floridsdorf, TTC Flötzersteig,
TTC Wiener Gebietskrankenkasse, UKJ Großenzersdorf, SC Hakoah, SK Handelsministerium, Hobby Centre
Vienna, TTC Hotis, WAT Kaisermühlen, ASKÖ Komperdell, TTC Kontakt, Union Sparkasse Korneuburg, TTC
Esselte Langenzersdorf, Lehrersportverein, WAT Mariahilf, TTC Sportunion Mauer, TTK Naturfreunde Stadlau,
TTC Olympic, Polizei SV Wien, Post SV Wien, TTC Rennweg-AVE, TTC Schmelz, SV Sozialministerium, TTC
Spar, SV Spitalbedienstete, S. V. Schwarz-Weiss Westbahn, KSV Wiener Linien, TTC Wohnpark Alt-Erlaa, TTC
Wiener Sportclub,

Die Generalversammlung ist damit gem. Statuten noch nicht beschlussfähig.

Präsident Heinz Hotwagner begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter und Vorstandsmitglieder sowie den Prä-
sidentschaftskandidaten Erwin Urbitsch.

2. Verleihung der Ehrenpreise und Ehrenzeichen

Präsident Heinz Hotwagner und die Vizepräsidenten Mag. Harald Kinzl und Peter Raidl ehren die Vertreter
der Meistermannschaften und der Platzierten der Cupbewerbe der abgelaufenen Saison und zeichnen die
langjährigen Verbandsmitgliedern Gottfried Wculek (20 Jahre), Gerhard Bayer (25 Jahre), Franz Eder (30
Jahre) und Wolfgang Binder (40 Jahre, alle Post SV Wien) und Jefim Ruderman (40 Jahre, Polizei SV
Wien) mit den entsprechenden Ehrennadeln aus.

1.2. Feststellung der stimmberechtigten Vertreter (Fortsetzung)
Um 18.30 Uhr sind von 48 Mitgliedern nach wie vor 31 anwesend, die Generalversammlung ist nach Ablauf
der statutengemäßen Wartezeit beschlussfähig.

3. Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

4. Genehmigung des Protokolls der Ordentlichen Generalversammlung 2007

Das Protokoll der Ordentlichen Generalversammlung 2008 wird einstimmig genehmigt.

5. Prüfung und Genehmigung des Rechenschafts- und Gebarungsberichts

Die vorliegenden schriftlichen Berichte des Präsidenten sowie der Ausschussvorsitzenden und Referats-
leiter werden zum Teil mündlich ergänzt.

Auf Antrag der Kontrolle wird der gesamte Vorstand einstimmig entlastet.

1.3. Feststellung der stimmberechtigten Vertreter (Fortsetzung)
Um 18.55 Uhr sind von 48 Mitgliedern 32 anwesend1.

6. Wahl des Präsidenten

Präsident Heinz Hotwagner erläutert kurz die Gründe für seinen Rückzug als Präsident und stellt seinen
NachfolgekandidatenErwin Urbitsch vor, der seinerseits seine Person und seine Vorstellungen kurz umreisst.

Auf Vorschlag von Präsident Heinz Hotwagner wird die Wahl des Präsidenten mit Handzeichen durch-
geführt, wogegen seitens der Generalversammlung keine Gegenstimme erhoben wird und auch keine
Enthaltung geübt wird. Bei der nachfolgenden Wahl wird Erwin Urbitsch einstimmig – ohne Gegen-
stimme und ohne Enthaltung – zum Präsidenten des WTTV gewählt.

Der scheidende Präsident Heinz Hotwagner gratuliert Erwin Urbitsch zu seiner Wahl, dieser nimmt die
Wahl an und die Generalversammlung begrüßt ihn mit Akklamation.

Danach wird die Generalversammlung für eine kurze Pause, in der der Vorstand zu einem kleinen Büffet
lädt, unterbrochen. Nach der Pause wird die Generalversammlung forgesetzt.

Auf Vorschlag von Vizepräsident und Finanzreferent Mag. Kinzl werden die Anträge der ordentlichen
Mitglieder und des Verbandsvorstandes vor der Festsetzung des Jahresbeitrages und der Gebühren
behandelt. Gegen den Vorschlag wird seitens der Generalversammlung keine Gegenstimme erhoben und
auch keine Enthaltung geübt.

1Die kursiv hervorgehobenen Vereine sind erst zu einem späteren Zeitpunkt anwesend, s. a. 1.3 u. 1.4.
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7. Behandlung der Anträge der ordentlichen Mitglieder und des Verbandsvorstandes

7.1. Der Antrag des Vorstandes zur Mannschaftsmeisterschafts-Ausschreibung 2009/10 wird ohne
Gegenstimmne bei vier Enthaltungen mehrheitlich angenommen.

Die Ausschreibung der Cup-Bewerbe 2009/10 gelangt nicht zur Abstimmung.

7.2. Der Antrag des Vereins TTK Naturfreunde Stadlau, auf der Internteseite des Verbandes einen
Download-Bereich einzurichten, auf dem der Anmeldeschein und das Spielberichtsformular – neben
weiteren, der Organisation dienenden Formulare – abrufbar eingerichtet werden sollen, wobei allfällige
finanzielle Adaptierungen durch adäquate Gebührenerhöhungen kostenneutral für die Vereine auszu-
gleichen sind. wird eingehend diskutiert und, auf Vorschlag des Vereinsvertreters von Union Spar-
kasse Korneuburg und mit Billigung der Vereinsvertreterin des Antragstellers TTK Naturfreunde
Stadlau in drei Varianten zur Abstimmung gebracht, die nachfolgende Ergebnisse erbringt.

7.2.1. Keine Änderung gegenüber der derzeitigen Situation (Zustimmung zu dieser Variante bedeu
tet de facto vollinhaltliche Ablehnung des Antrages, Anm.):

ohne Prostimme und ohne Enthaltung abgelehnt

7.2.2. Nur der Anmeldeschein, nicht aber das Spielberichtsformular sollen auf der Homepage zur
Verfügung gestellt werden: mehrheitlich angenommen

7.2.3. Anmeldeschein und Spielberichtsformular sollen auf der Homepage zur Verfügung gestellt
werden: mit drei Prostimmen abgelehnt

1.4. Feststellung der stimmberechtigten Vertreter (Fortsetzung)
Um 19.45 Uhr sind von 48 Mitgliedern 33 anwesend1.

7. Behandlung der Anträge der ordentlichen Mitglieder und des Verbandsvorstandes
(Fortsetzung)
7.3. Der Antrag des Vereins TTC Rennweg-AVE auf von der Verbandszeit (12.3 der Ausschreibung,

Anm.) abweichende Beginnzeiten bei Heimspielen wird diskutiert und danach mit
einer Pro- und 30 Gegenstimmen bei zwei Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt

8. Festsetzung des Jahresbeitrages und der Gebühren

Vizepräsident Mag. Kinzl erläutert in seiner Eigenschaft als Finanzreferent die auf Grund des angenom-
menen Antrages 7.2.2. notwendigen Adaptierungen der Gebührenordnung.

Die Generalversammlung diskutiert intensiv die Strafgebühren für „Nichtantreten“, insbesondere unter dem
Aspekt, dass gebührenfreie „kampfloses Abgaben“ in der Wiener Damen-Liga nicht mehr zulässig sein
werden. Vizepräsident Mag. Kinzl und Sportausschussvorsitzender Siegfried Föllerer bringen der General-
versammlung die Intentionen des Vorstandes nahe. Der Antrag wird mit

28 Pro-, keiner Gegenstimmen bei fünf Enthaltungen mehrheitlich angenommen

9. Allfälliges

9.1. Föllerer stellt die neue WTTV-Sportbekleidung vor (ein entsprechendes Merkblatt „Wien zeigt Flagge“
wurde in der Pause verteilt, Anm.)

9.2. Peter Rabatsch dankt namens des Vorstandes dem Hausherrn für das Zur-Verfügung-Stellen des
Sitzungssaales.

9.3. Der Vereinsvertreter von SV Spitalbedienstete bemängelt, dass der Meister der Wiener Herren-Liga
nicht am Qualifikationsturnier zur Herren-B-Liga teilgenommen hat und die nachgereihten Vereine
vom Sekretariat darüber nicht in Kenntnis gesetzt wurden. Barbara Schneeweis und Roland Zauner
stellen namens des Sekretariats fest, dass die Ausschreibung für diese Veranstaltung fristgerecht
in den WTTV-Nachrichten veröffentlicht wurden, Zauner erläutert darüber hinaus, dass die Nennun-
gen dafür direkt beim ÖTTV zu erfolgen haben, das Sekretariat somit über keine Kenntnis über
erfolgte oder nicht erfolgte Nennungen verfügt und dass es jedem Verein freistehe, eine Nennung
abzugeben.

Vizepräsident Mag. Kinzl bedankt sich beim scheidenden Präsidenten Hotwagner für die stets gute
Zusammenarbeit im Vorstand. Die Generalversammlung honoriert dies mit Akklamation.

Präsident Urbitsch bedankt sich bei den Vereinsvertretern und Vorstandsmitgliedern für ihr Kommen
und ihr Engagement und schließt die Generalversammlung um 20.10 Uhr.

Roland Zauner
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